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Mündliche Anfrage

Runder Tisch BSR

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie erklären Sie, dass trotz der BVV-Beschlüsse Drs. 2047/XXI und Drs. 2140/XXI sowie Ihrer in der 
mündlichen Anfrage 2228/XXI geäußerten ausdrücklichen Unterstützung für einen Runden Tisch unter 
Beteiligung von Ordnungsamt, Gesundheitsamt, BSR, Polizei, Suchthilfe, Grünflächenamt und Anwoh-
nerschaft bislang keine Terminvorschläge an die BSR übermittelt wurden?

2. In Hinblick auf Drs. 2228/XXI: Welches Ergebnis hatte der Austausch mit der BSR in der Netzwerkrunde 
der aufsuchenden Suchthilfe im März?

Berlin-Neukölln, den 25.03.2026 SPD, Herr Hagen, Robert
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne Die Linke AfD Frklose

☐ über Konsensliste JA ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
☐ Einstimmig NEIN ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

ENTH. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
Ergebnis:
☐ beschlossen mit Änderung ☐ Kenntnis genommen ☐ abgelehnt ☐ gewählt
☐ zurückgezogen ☐ vertagt ☐ gegenstandslos
☐ überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
☐ zusätzlich in den Ausschuss für 
☒ beantwortet ☒ schriftlich
☐ GB I/BzBm ☐ GB II/BiKuSport ☒ GB III/Ord ☐ GB IV/StadtUmVer ☐ GB V/SozGes ☐ GB VI/Jug
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Runder Tisch BSR 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Hagen, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Die Vorbereitung des runden Tisches mit der BSR findet statt und dient der Förderung eines 

offenen Dialogs sowie der gemeinsamen Bearbeitung von Lösungsansätzen. Dieser runde 

Tisch soll Vertreterinnen und Vertreter aller betroffenen Interessengruppen zusammenbringen. 

 

Zu 2.: 

Wie bereits in der Beantwortung der Drucksache 2228/XXI geschildert, handelt es sich bei der 

Netzwerkrunde zur aufsuchenden Suchthilfe um eine Möglichkeit der Vernetzung und des Aus-

tausches. Konkrete Ergebnisse sind damit nicht verbunden. 

 

  

 

 

Gerrit Kringel 

Bezirksstadtrat 
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